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Der Bürgermeister
informiert

Zusätzliche Sprechstunden 
des Bürgermeisters

Zu meinen Sprechstunden

Dienstag, von 17:45 - 19:00 Uhr 

im Gemeindeamt, Hauptplatz 10,
stehe ich Ihnen zusätzlich an folgenden Tagen zur Verfügung:

Samstag, 5. Juli 2008 von 10:00 - 11:00 Uhr

im Albert Dunst Heim des Siedlervereines
Dirnelwiese & Strebersdorf

2103 Langenzersdorf, Krottendorfer Straße 30.

10 Jahre Gemeindeamtsdirektor 
Mag. Dr. Helmut Haider
Es ist mir eine besondere 
Freude, dem Gemein-
deamtsdirektor der
Marktgemeinde Langen-
zersdorf, Herrn Mag. Dr. 
Helmut Haider zu seinem 
10 jährigen Dienstjubilä-
um gratulieren zu dürfen.
In den letzten 10 Jahren 
wurden unter seiner 
Leitung viele Projekte
umgesetzt und Neuheiten 
eingeführt, sodass sich die 
Gemeindeverwaltung der 
Marktgemeinde Langen-
zersdorf heute als eine 
moderne und effi ziente 
präsentiert. Zu erwähnen 
wäre die Einrichtung des
Bürgerservices, die Um-
stellung des EDV-Systems, die Einführung eines elektronischen 
Zeiterfassungssystems, die elektronische Zutrittskontrolle, die 
Wasserzählerablesung online und als jüngstes Projekt die schritt-
weise Einführung des elektronischen Aktes. Herr Mag. Dr. Haider 
setzt sich neben der bürgernahen Verwaltung aber auch sehr für 
seine Mitarbeiter ein und wird von diesen als leistungsorientierter 
aber auch verständnisvoller Chef geschätzt. Persönlich möchte 
ich mich bei ihm recht herzlich für die gute und kompetente 
Zusammenarbeit, das gute Gesprächsklima und dafür bedanken, 
dass er die Verwaltungsagenden der Marktgemeinde Langenzers-
dorf zur Zufriedenheit aller, nämlich der BürgerInnnen, Mitarbei-
terInnen und PolitikerInnnen leitet. In diesem Sinne wünsche ich 
Herrn Mag. Dr. Haider für die Zukunft weiterhin viel Tatendrang 
und den bereits bewiesenen Mut zum Neuen.

Vorstellung der Ausschüsse der 
Marktgemeinde Langenzersdorf
SOZIALAUSSCHUSS 
Ausschussvorsitzender:

Franz Bauer
(Geschäftsführender Gemeinderat, ÖVP)

Ausschussvorsitzender-Stellvertreter:
Gabriele Ernst (Gemeinderat, ÖVP)

Sprechstunde: Di. 18:00 - 19:00 Uhr

Aufgabenbereiche:  Soziale Einrichtungen, Seniorenbetreuung, 
Medizinische Bereichsversorung, Gesundheitsdienst, 
Schulgesundheitsdienst, Umweltmaßnahmen, 
Umweltpreis, sonstige Naturschutzmassnahmen, 
Verein Seniorenwohnhausanlage.

Ausschussmitglieder:
Bernhard Ebner (Umweltgemeinderat, ÖVP)
Karin Kapeller (Gemeinderat, ÖVP)
Gertraud Petz (Gemeinderätin, ÖVP)
Regina Fitzi (Gemeinderat, SPÖ)
Gertrude Martinetz (Gemeinderat, SPÖ)
Renate Kolfelner (Gemeinderätin, GRÜNE)

V.l.n.r.: GR Karin Kapeller, GR Gertrude Martinetz, GR Gertraud 
Petz, GfGR. Franz Bauer, GR Bernhard Ebner, GR Gabriele 
Ernst, GR Regina Fitzi, GR Renate Kolfelner

Lärmbelästigung
Die Gartenarbeit hat begonnen und auch die damit verbundene 
Lärmbelästigung durch Rasenmähen. Daher richte ich einen Ap-
pell an alle LangenzersdorferInnen, nachfolgende Ruhezeiten im
Sinne eines gedeihlichen Zusammenlebens einzuhalten:

 Wochentags: 21:00 bis 6:00 Uhr
 Samstag: zusätzlich 12:00 bis 15:00 Uhr
 Sonn- und Feiertage: ganztägige Ruhezeiten

Sommerarbeitszeit Bauhof
Mit den Sommermonaten Juli und August gilt für die Mitarbeiter 
des Bauhofes wieder die Sommerarbeitszeit.

Die Arbeitszeit ist
Montag bis Freitag von 6:00 - 14:00 Uhr.rr

Grund dieser Maßnahme ist der Umstand, dass bei großer Hitze 
verschiedene Arbeiten nur erschwert durchgeführt werden kön-
nen.
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Polizeiinspektion - Neue Mitarbeiterin
Seit 1. Juni 2008 wird 
das Team unserer Po-
lizeiinspektion Lang-
enzersdorf durch 
eine neue Kollegin 
verstärkt. 
Frau Inspektor Petra 
Schnöll absolvierte 
ihre Ausbildung im 
Bildungszentrum Ybbs 
an der Donau, wo sie 
zu den Kursbesten 
ihres Jahrganges zähl-
te. Während dieser 
Zeit machte sie eine 
Ausbildungspraxis auf 
der Polizeiinspektion 
Stockerau. 
Wir wünschen ihr für 
ihre Tätigkeit alles
Gute.

Ferienspiel 2008
Die Marktgemeinde Langenzersdorf veranstaltet auch heuer 
wieder das Ferienspiel, damit auch in der schulfreien Zeit „was 
los“ ist.
Unsere Vereine und Organisationen geben Euch Gelegenheit zu 
Spiel, Sport, Gesang, Ausfl ügen und vieles mehr.
Teilnahmekarten könnt Ihr ab Montag, 23. Juni 2008, im Bür-
gerservice oder in der Bücherei der Gemeinde abholen. Beim
Abschlussfest, am Samstag, 30. August 2008, um 16:00 Uhr, im 
Festsaal der Gemeinde, bekommt jedes Kind, das am Ferienspiel 
teilgenommen hat, ein kleines Geschenk.

Beachvolleyballplätze in der Seeschlacht
Rechtzeitig zu Saisonstart wurden die Beachvolleyballplätze in 
der Seeschlacht generalsaniert. Das Vlies wurde ausgetauscht, 
Sicherheitseinfassungen und Entwässerungsrinnen angebracht. 
Neue Netze, erneuerte Säulen, sowie eine Spielfeldabgrenzung 
tragen dazu bei, dass einem Beachvolleyball-Match nichts mehr 
im Wege steht. 
Wir möchten jedoch darauf hinweisen, dass die Größe der Spiel-
plätze nicht einem genormten Turnierplatz entspricht.

JOBBÖRSE
eine Initiative des Tourismusvereines

Firma Alfo Stahl Ges.m.b.H. (Schlosserei)
Langenzersdorf, Hochaustraße 29, Tel. 02244 4990

Suchen ab sofort:
1 mitarbeitenden Werkstättenleiter und
1 selbständig arbeitenden Monteur

Firma PUMO Schwimmbad Design GmbH
Weißes Kreuz Straße 3/5, 2103 Langenzersdorf
Suchen ab sofort:
1 Reinigungskraft für unsere Büroräume.
Alle 2 Wochen für ca. 4 Std.
Bei Interesse rufen Sie bitte Fr. Schicker unter folgender 
Nummer an: 0676 3000165.

Hier könnte das Stellenangebot Ihrer Langenzersdorfer 
Firma kostenlos Platz fi nden. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte bei Herrn Martin Trimmel, Tel. 02244-2788.

Ritter, Jazz und Volleyball
an der Hauptschule
Abwechslungsreich war der Juni für die 
Schüler und Schülerinnen der Hauptschule. 
Zunächst bekam die 2a Besuch von einem „Ritter“. Herr Kurt
Mahringer aus Linz beschäftigt sich seit vielen Jahren mit dem
Mittelalter und ganz besonders mit dem Rittertum. Er selbst 
hat vor einigen Jahren die Strecke Dürnstein - London zu Pferd
zurückgelegt und weiß genau Bescheid über das Leben auf Bur-
gen. Im Rahmen des Geschichtsunterrichts zeigte er den Kindern 
interessante Dias, brachte zwei Schwerter, ein Kettenhemd und 
einen Helm mit und berichtete über spannende Details aus dem 
Leben eines Ritters.

Die beiden dritten Klassen veranstalteten ein Musikprojekt in 
Sachen Jazz. Martina Petz ist ausgebildete Jazzsängerin und ver-
mittelte den Kindern in einem rasanten und abwechslungsreichen 
Workshop unterschiedliche Atem- und Körperübungen, Einsatz 
der Sprech- bzw. Rufstimme und richtige Atemtechnik. Abschlie-
ßend erarbeitete sie mit den Jugendlichen einen Gospelsong. 

Unsere Volleyballmannschaft erreichte im Mix-Turnier der heu-
rigen Bezirksmeisterschaft den hervorragenden 3. Platz. Wir 
gratulieren den erfolgreichen Teilnehmern Barbara Bashkairoun, 
Lisa Mayer, Nadine Gschlent, Daniela Eigner, Gregor Schießbühl, 
Lukas Tomanek, Johannes Winkler und David Kraft.             
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Musikschule Langenzersdorf
Kleiner Rückblick auf die Klassenabende im Juni:
Jeder Lehrer schließt das Schuljahr mit einem Klassenabend 
ab. Dabei können die Schüler ihren Fortschritt vom ganzen Jahr
zeigen. Manche haben den ersten Auftritt ihres Lebens, der sehr 
wichtig ist für ihre weitere Entwicklung. Dominik Schnaitt, Schüler 
von Dir. Robert Ringwald, hat die Aufnahmsprüfung in die Privat 
Universität Wien geschafft. 
Besonders hervorzuheben das Schlagwerkensemble der Klasse 
Hardy Auer. Die Burschen haben einen Auftritt hingelegt „Alle 
Achtung!“. Beim Erwachsenen Klassenabend merkt man die Auf-
regung und den Spaß auf der Bühne.
Die Lehrer wünschen einen schönen Sommer.
Ferienspiel: 20. August 2008.
Stundenplanbesprechung: 3. September 2008 nachmittags.
Weitere Informationen unter: 
www.musikschule-langenzersdorf.at.

Volksschule Langenzersdorf
AUF ZWEI RÄDERN SICHER UNTERWEGS!
Am Donnerstag, dem 8. Mai 2008, fand von 8:00 - 12:00 Uhr 
auf dem Platz vor der Volksschule in Langenzersdorf ein von der
AUVA (Allgemeine Unfallversicherungsanstalt) kostenlos durch-
geführter Radworkshop statt.
Die AUVA Radworkshops sind in den Volksschulen überaus beliebt 
und begehrt. So haben auch wir uns beworben und wurden aus
mehr als 300 Schulen dafür ausgewählt.
Nicht nur die beiden vierten Klassen, die dieses Fahrsicherheits-
training vor allem als Vorbereitung für die anstehende Fahr-
radprüfung nutzten, nahmen daran teil, sondern auch jüngere 

Schüler, da die grundlegenden Elemente des Radfahrens den 
Kindern bereits ab einem Alter von 6 Jahren in spielerischer 
Form vermittelt werden.
Mädchen und Buben, die kein Rad oder keinen Helm mitbrach-
ten, wurden von den hochqualifi zierten Trainern mit Rollern und 
Leihhelmen ausgestattet. So konnten alle an den vielfältigen 
Geschicklichkeits-  und Hindernisparcours, Zielbremsübungen 
und Schneckenrennen teilnehmen, die dank helfender Hände von 
Muttis, Vatis und Opas reibungslos abliefen.
Außerdem wurden Rad- und Helmsicherheits-Checks kostenlos 
durchgeführt. Auf der Rückseite der Urkunde, die die Kinder zum
Abschluss erhielten, war genau angegeben welche Mängel das 
Fahrrad oder der Helm nach der Überprüfung hatte. Dies ermög-
licht den Eltern ihre Kinder wirklich sicher auf zwei Rädern auf die 
Straße zu schicken.
Dieser Vormittag hat den Mädchen und Buben nicht nur viel Spaß
gemacht, sondern sie haben auch gelernt, was es heißt, sich si-
cher und mit „Köpfchen“ im Straßenverkehr fortzubewegen.     

Volksschule Langenzersdorf
„Ball 4 all“ - ein Schulfest rund um Europa
Am 13. Juni 2008 feierte die Volksschule Langenzersdorf unter 
dem Motto „Ball 4 all“ auf dem Sportplatz des Fußballvereins
Langenzersdorf ihr Schulfest. Anlässlich der EM war es ganz dem 
Europagedanken gewidmet.
Zur Europahymne liefen Kinder der unverbindlichen Übung „Fit 
for Kids“ feierlich ein. Anschließend eröffneten sie das Fest mit ei-
nem schwungvollen Tanz, den sie mit viel Engagement und Freude
unter der Leitung von Dipl. Päd. Christina Stöckel einstudiert hat-
ten. Mit dem gemeinsamen Lied „Quer durch Europa“ brachten 
LehrerInnen und Kinder noch einmal ihren Wunsch nach einem 
friedlichen Europa, in dem alle Verschiedenheiten ihren Platz 
haben, zum Ausdruck.
Als kleine Überraschung für VOL Christine Wurm, die heuer ihren 
wohlverdienten Ruhestand antritt, überreichten ihr Kinder des 
Tagesheims Langenzersdorf Blumen.
Im weiteren Verlauf des Festes konnten die Kinder viele verschie-
dene Stationen rund um das Thema „Ball“ besuchen. Jede Station 
war dabei einem EM - Teilnehmerland gewidmet und die Kinder 
waren mit viel Engagement und Begeisterung bei der Sache. 
Dank der großartigen Unterstützung des Elternvereins, des 
Sportvereins, der Raiffeisenbank, der Gemeinde und vieler ande-
rer fl eißigen Hände konnte sich die VS Langenzersdorf über ein
gelungenes Fest freuen.
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Gesunde
Gemeinde

Blauer Dunst
Ein viel umstrittenes Thema in der Öffentlichkeit ist in letzter Zeit 
das Rauchen.
Politiker aller Couleurs verkünden Einschränkungen und wieder 
Ausnahmen davon, dann wieder ganz streng, oder aber eine klas-
sisch „österreichische Lösung“.
Zurzeit müssen Wirte mit über 80 m2 Gastraumfl äche einen ab-
geschlossenen eigenen Raucherbereich einführen. Unter dieser 
Marke muss zumindest eine optische Teilung eingerichtet werden. 
Schließlich wird geplant, dass Gasthäuser sich entscheiden müs-
sen, ob in diesen Räumen geraucht werden darf oder nicht.
Unsere österreichischen RaucherInnen haben also viel mehr Ent-
scheidungsfreiraum als italienische oder irische.
Der Isch kann nur hoffen, dass die RaucherInnen mit dieser Ver-
antwortung gewissenhaft umgehen, ihre eigene und die Gesund-
heit ihrer lieben KellnerIn oder ihres Wirtes im Auge behalten und 
im übrigen das Rauchen emotionslos als das betrachten , was es 
ist: ein Laster, eine Sucht oder eine kleine Schwäche ... aber nicht 
Zündstoff für Polemik oder Streit.

Treffen der Stillgruppe
Nächstes Treffen der Stillgruppe, mit Frau DKKS Grete Melzer am

Mittwoch, 23. Juli und 20. August von 10:00 bis 12:00 Uhr,rr

in den Räumen der Praxisgemeinschaft Langenzersdorf, 
Hauptplatz 8.

Für die 900-Jahr-Dokumentation suchen wir zur leihweisen Über-
lassung Filmaufnahmen aus den Jahren 1930-1950. Wenn Sie
solche Filme haben oder jemanden kennen, der wieder jemanden 
kennt..., so setzen Sie sich bitte mit Franz Haferl, 02244 2368 
oder 0699 10841586 in Verbindung. Vielen Dank!
Das Buch „900 Jahre Langenzersdorf“ (Format 23x23 cm, Ein-
band Hardcover), das von der Marktgemeinde Langenzersdorf
herausgegeben wird, kann vor dem offi ziellen Erscheinungs-
termin zum vergünstigten Subskriptionspreis von € 22,- (Ver-
kaufspreis €27,-) ab sofort im Bürgerservice der Marktgemeinde 
Langenzersdorf vorbestellt werden.
Merken Sie sich bereits jetzt die Termine für die 900-Jahr-Feier-
lichkeiten im Herbst vor.
Am Freitag, 19. September, ist das Erholungsgebiet Seeschlacht 
Veranstaltungsort für ein Kinder und Jugendfest. 
Am Samstag, 20. September, wird die Hauptstraße zwischen der 
Oberen Kirchengasse und der Tutzgasse gesperrt.
Auf der „900-Jahr-Meile“ wird Geschichte in historischen Kostü-
men und Standorten dargestellt.
Am Sonntag, 21. September, wird im Festsaal ein durchgehendes 
Programm unter dem Motto „Langenzersdorf einst und heute“ 
geboten.
Wir freuen uns sehr über das große Interesse an unserer Sonder-
briefmarke, gestaltet von der Langenzersdorfer Künstlerin Prof. 
Mag. Martina Schettina. Aufgrund zahlreicher Nachfragen wird 
die Marke neu aufgelegt und in den nächsten Wochen wieder im 
Bürgerservice erhältlich sein.
Weitere Jubiläumsartikel vor allem die Kurzchronik unseres Hei-
matortes, die praktische Stoffeinkaufstasche, Buttons zum Anste-
cken sowie der Enzo-Wein werden im Bürgerservice angeboten.

900 Jahre
Langenzersdorf

Liebe Langenzersdorferinnen, 
liebe Langenzersdorfer!

Als Kommandant der Feuerwehr Lang-
enzersdorf möchte ich Sie informieren, 
dass in den nächsten Wochen der 
Sommermonate meine Männer wieder 
an Ihre Haus- oder Wohnungstüre klopfen
und um einen freiwilligen fi nanziellen Beitrag bitten.
Für all jene Mitbürger, die erstmals mit unserer Sammlung kon-
frontiert werden, darf ich dahingehend informieren, dass das 
„gesammelte“ Geld ausschließlich für die weitere Verbesserung 
unserer Ausrüstung verwendet wird.
Um Ihnen Gewissheit zu geben, dass Sie dem richtigen „Feuer-
wehrmann“ Ihren freiwilligen Jahresbeitrag geben, können sich
diese mit dem Feuerwehrpass ausweisen.
Ich hoffe, dass meine Männer keine Fehlbitte leisten, bedanke 
mich für Ihre Spende und wünsche Ihnen und Ihren Familienange-
hörigen einen erholsamen Urlaub.

Der Feuerwehrkommandant Ing. Wolfgang Lehner, HBI
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Kellergassenfest - 21. Juni 2008
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ERD- und BAGGERARBEITEN
Ivan Michael
Schwimmbecken und Fundamente,
Anschlüsse, Rodungen, Abbrucharbeiten
Kompaktbagger von 3,5 bis 8,0 Tonnen

Augasse 24   Tel: 0664 42 25 143 
Langenzersdorf
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Ausg‘steckt
in Langenzersdorf

Regina Bär tägl. 16:00 bis 23:00 Uhr

Wiener Straße 21, Tel. 4253 1. bis 5. Juli

Heuriger & Weingut A. Petritsch Mi-Fr: ab 16:00; Sa: ab 15:00; So+Ftg: ab 11:30 Uhr

Kellergasse 241, Tel. 01 2926691 1. Juli bis 17. Aug.

Stichkeller B. Laimer Do-Sa: ab 15:00; So+Ftg: ab 9:00 Uhr

Kellergasse 131, Tel. 4701 1. Juli bis 3. Aug.
Angela Deloni 12. Juli - 18:00 Uhr

Weinbau Laimer  täglich ab 10:00 Uhr

Wiener Str. 3, Tel. 2428 7. Juli bis 3. Aug.
Country-Abend Presshaus Hohlfelderg. 33 29. und 30. August - 17:00 Uhr

Buschenschank Tuchny Mo-Fr: ab 15:00; Sa: ab 14:00; So+Ftg: ab 12:00 Uhr

Kellergasse 94, Tel. 4122 9. bis 24. Aug.

Terrassenheuriger M. Trimmel Mo-Sa: ab 16:00; So+Ftg: ab 11:00 Uhr

Pamessergasse 6, Tel. 2788 1. Juli bis 31. Aug.  Sept.
Grillen von Saiblingen 9. August ab 17:00 Uhr

10. August ab 11:00 Uhr

Winzerhof E. Trimmel tägl. ab 10:00 Uhr

Korneuburger Str. 8-10, Tel. 29647 1. bis 6. Juli/4. bis 31. Aug.  Sept.
Böhmisch-Wienerisch beim Heurigen 2. August - 19:00 Uhr
Angela Deloni 23. August - 20:00 Uhr

Weinbau Haferl Wiener Straße 126, 
Tel. 0664 5116237 Flaschenweinverkauf
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Zur Geschichte von
Langenzersdorf

von Prof. Dipl. Ing. Erich Gusel

Teil 173 Stephan und Elsa von Götz undp
die Familie Froß-Büssingß g

Wie bereits berichtet (siehe Teil 170 dieser Serie), befi ndet sich
neben der im Jahre 1906 errichteten Götzhofkapelle eine Ge-
denktafel in Form einer Grabplatte mit den Namen Anton und 
Anna Fross. Damit haben wir einen wichtigen Hinweis auf eine 
Verbindung der in der Überschrift genannten Familien, die nun 
näher ausgeführt werden soll:
Auch bei der Familie Froß gab es Vater und Sohn die den gleichen
Vornamen, nämlich Anton, führten, womit eine Unterscheidung in 
Senior und Junior notwendig ist. Überdies erfolgt die Schreibwei-
se des Familiennamens Froß nicht gleich bleibend, sodass im 19. 
Jahrhundert und noch nach dem Ersten Weltkrieg Froß geschrie-
ben wird, sich aber später die Schreibweise Fross durchsetzte.
Anton Froß sen. wurde 1840 in Klein Otschehau bei Pilsen ge-
boren und ist im Jahre 1882 erstmals in Wien mit einer Wohna-
dresse nachweisbar (in dem bereits genannten Adressbuch von 
Lehmann, 1882: Froß Anton, Ing., Währing, Hauptstraße 9). 1883
übersiedelt er in die Gürtelstraße 55 in Währing, wo er bis 1886 
bleibt. 1887 fi nden wir ihn in der Ottakringerstraße 111 und unter 
der gleichen Adresse ist Froß Anna, Gemischtwarenhandlung, 
angemeldet. Da er mit Anna, geborene Sicha aus Bernhartsthal 
(NÖ) verheiratet war, ist die Vermutung nahe liegend, dass es 
seine Gattin war, die an der genannten Adresse das besagte Ge-
schäft betrieb. Aus dieser Ehe gingen drei Kinder hervor, nämlich 
Anton jun. (geboren am 19. März 1877 in Bielitz-Biala im damali-
gen Österreichisch-Schlesien), Aurelia und Anna. Anton Froß sen. 
führte den Titel Ing.= Ingenieur, sodass wir annehmen können, 
dass er eine technische Fachausbildung auf wissenschaftlicher 
Grundlage besaß, z.B. an der 1815 gegründeten Wiener Techni-
schen Hochschule, welche ab 1872 diese Bezeichnung führte und 
ihren Absolventen diesen Titel verlieh. Wir müssen aber auch 
festhalten, dass man im 19. Jahrhundert in England und Ameri-
ka einen Lokomotivführer als „Ingenieur“ bezeichnete.  Anton
Froß sen. war aufgrund seiner besonderen Fachkenntnisse im 
Eisenbahnwesen viel in der k.u.k. Monarchie unterwegs gewesen 
und ist im Jahre 1896 im 56. Lebensjahr in Rumänien gestorben.
Dazu berichtete unser Gewährsmann, der Langenzersdorfer Karl 
Strauch, der bereits im Teil 172 erwähnt wurde, dass Anton Froß 
sen. als Lokomotivführer einer Versuchseisenbahn tödlich verun-
glückte, er ist auch im Lehmann‘schen Adressbuch ab dem Jahre 
1896 nicht mehr enthalten.
Anton Froß sen. stand in Geschäftsverbindung mit der im Jahre 
1878 amtlich eingetragenen, jedoch schon einige Jahre zuvor
aktiv gewesenen Eisenbahnfachfi rma Stefan von Götz und Söhne 
(welche in Teil 171 näher beschrieben wurde). Dabei hatte sich 
eine besonders gute Zusammenarbeit mit dem 1851 geborenen 
Gesellschafter und späteren Firmeneigentümer Stephan von Götz 
jun., dem Gründer des Langenzersdorfer Götzhofes, ergeben. Da 
dessen Ehe mit Elsa, geb. Hüller, kinderlos blieb, übernahm das 
Ehepaar von Götz die Vormundschaft über die drei vorhin ge-
nannten Froß-Kinder, was vermutlich nach dem Unfalltod von Ing. 
Anton Froß sen. erfolgte. Beweise für die vorhin erwähnte gute 
Zusammenarbeit zwischen Froß und Götz sind durch die Tatsa-

chen begründet, dass Anton Froß jun. mit 14 Jahren (also 1891) als 
Lehrling in der Firma Stefan von Götz und Söhne seine technische 
Berufsausbildung begann und seine Schwester Aurelia im Büro 
derselben Firma arbeitete. 
Nach dem frühen Tod des Firmeninhabers Stephan von Götz jun. 
im Jahre 1900 (dazu siehe Teil 171) wurde die Firma von seiner 
Witwe Elsa als Alleinerbin sehr erfolgreich weitergeführt. Privat 
kümmerte sie sich mit viel Liebe und Verständnis um die drei 
Froß-Kinder, deren gute Entwicklung sie nach besten Kräften för-
derte. Dazu gehörte nicht nur die von ihr betriebene Verheiratung 
von Herrn Braunstingl, dem Verwalter des Götzhofes, mit Aurelia 
Froß, sondern auch die verstärkte Einbindung von Anton Froß jun. 
in die von ihr  geführte Wiener Firma.
Anton Froß jun. fi nden wir im Jahre 1903 erstmals mit einer 
eigenen Wohnungsadresse im Lehmann‘schen Adressbuch 
eingetragen, nämlich in Wien XX., Wasnergasse 41, als Beruf 
wird Maschinentechniker angegeben. Da er sich für den damals 
hochaktuellen Automobilbau zu interessieren begann, besichtigte 
er 1905 in Detroit (USA) die 1903 von Henry Ford (1863-1947) ge-
gründete damals größte und modernste Kraftfahrzeugfabrik und 
bald darauf trat er mit dem deutschen Lastkraftwagenfabrikan-
ten Heinrich Büssing in Braunschweig in Kontakt.
1906 wurde Anton Froß jun. im „Lehmann“ als Ing. und Kauf-
mann bezeichnet sowie als „Bevollmächtigter“ der Firma Stefan 
von Götz und Söhne, deren Alleininhaberin aber Elsa von Götz 
zunächst weiterhin blieb. Ihr gelang auch in diesem Jahr eine Aus-
weitung des Unternehmens nach Ungarn durch Zusammenarbeit 
mit der Firma Ganz und Co. in Budapest.
1907 heiratete Anton Froß jun. in Wien die am 1. Juni 1869 in 
Braunschweig geborene Tochter Hedwig des vorhin genannten 
Autofabrikanten Heinrich Büssing, sodass man sagen kann: „Die 
Wurzeln der österreichischen Automobilfi rma Fross-Büssing lie-
gen im Eisenbahnsignalanlagenbau der Firma Götz und Söhne in 
Wien und der deutschen Lastkraftwagenfi rma Büssing in Braun-
schweig ...“ (Zitat aus: Rudolf Maier, Fross-Büssing in Bisamberg, 
in: Korneuburger Kulturnachrichten 2001, Heft 1/2, S.20).
1909 fi ndet sich im „Lehmann“ im Verzeichnis der protokollierten 
Firmen folgende Eintragung: „Froß Anton, Zentralgeschäftsstelle 
und Fabrikation der Büssing-Autonutzfahrzeuge für Österreich-
Ungarn und die Balkanstaaten, Wien XX., Nordwestbahnstraße 
53, Gießmanngasse 2.“ Im gleichen Jahr kam die Tochter Hedwig 
(genannt Hete) des Ehepaares Froß (siehe die Abbildung) zur 
Welt, die Wohnung befand sich nun in der Straußgasse 7 im XX. 
Bezirk.
Fortsetzung folgt (Copyright und alle Rechte beim Verfasser)

Familienfoto anlässlich der Taufe von Tochter Hete Froß, 1909 in
Wien. Bildmitte: Elsa von Götz. Nach rechts: Großvater Heinrich
Büssing, Großmutter Büssing mit Hete am Arm, die Eltern Anton 
u. Hedwig Froß. Foto: Archiv Prof. Dr. Rudolf Maier
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Gemeindeamt 2308
Bürgerservice  2308-14
Polizei  059 133 3247
Notruf Feuerwehr 122
Notruf Polizei  133
Notruf Rettung  144
Rotes Kreuz 059144
KH Korneuburg  02262/780
Marienapotheke 2346
Paracelsusap. Kbg 02262/72504
Kreis-Ap. Kbg 02262/72501
St. Richard Bbg  02262/75231
Rohrwald Leobdf. 02262/66041
BH Korneuburg 02262/9025-0

Ärzte
Dr. Bauer 2831
Dr. Hickelsberger  5131
Dr. Staudigl  2394
Dr. Urban 4666
Dr. Blaschek 02262/72486
Dr. Sedmik  02262/672300
Praxisgemeinschaft 4565

Zahnärzte
Dr. Blahout 2209
Dr. Zahlbruckner 2413

Tierärzte
Dr. Staudigl  4210
Dr. Müller  29579

Installateure
Fa. Kuderer  2320
Fa. Sasin  3571

Stromgebrechen
Fa. Etechnik  4529-12
Fa. Knofel  2327
Fa. Rainer 0664/3833076

Heizungsnot-/Entstörungsdienst
Fa. Molnar  2442

Parteienverkehr Gemeindeamt
Di 10.00-19.00 Uhr
Fr 8.00-12.00 Uhr
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Mo 7.30-16.00 Uhr
Di 10.00-19.00 Uhr
Mi 7.30-12.00 Uhr
Do 7.30-16.00 Uhr
Fr 7.30-12.00 Uhr

Wertstoffsammelzentrum
Di 10.00-17.00 Uhr
Fr 8.00-15.00 Uhr
Sa 8.00-15.00 Uhr

Bücherei 2308-34
Di 15.00-18.00 Uhr
Fr 10.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr
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Mutterberatung Dr. Ulrike Meier 9:00-11:00 Gemeindeamt, 2. Stock

Highlandgames LE Highlenders 11:00-18:00 Erholungsgeb. Seeschlacht

„Jour Fixe“ im Museum Museumsverein LE 10:30-12:00 Langenzersdf. Museen
Kunst und Brunch Fam. Ebner 11:00 Café-Rest. Leonardo

Angela Deloni Brigitte & Karl Laimer 18:00 Stichkeller, Kellerg. 131

Straßenfest KunstMühle 16:00 An den Mühlen 16
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Sommerfest Siedlerverein Dirnelwiese 11:00 Albert-Dunst-Heim
& Strebersdorf

Böhmisch-Wienerisch beim Heurigen Ernst Trimmel 19:00 Winzerhof

Plattform Kultur LeCult 19:30 Winzerhof

„Jour Fixe“ im Museum Museumsverein LE 10:30-12:00 Langenzersdf. Museen

Kinderbenefi zfl ohmarkt G. Weilinger 9:00-15:00 vor Hauptschule
Strohfest LE HELFEN LE ab 15:00 Dr. Georg Prader Park

MundArt Fam. Ebner 19:00 Café-Rest. Leonardo

Wienerisch am See Weana Bleamerln 19:00 Garten Grill-Rest. Splash

Kinderbenefi zfl ohmarkt Kulturref. & G. Weilinger 18:00 Festsaal
Angela Deloni Ernst Trimmel 20:00 Winzerhof

Country Abend Familie Laimer 17:00 Presshaus der Laimers

Country Abend Familie Laimer 17:00 Presshaus der Laimers
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Langenzersdorfer
G‘schichten und 
G‘schichterln

gesammelt vom
Urgesteins-Stammtisch

Vom Freithof zur neuen Aufbahrungshalleg

Diesmal ein aktuelles und ernstes Thema. Die Natur zeigt dem 
Leben, dass es durch das Sterben bedingt ist. Das Umgehen mit 
den Verstorbenen, der Totenkult, ist Zeugnis menschlicher Zivi-
lisation. Von vergangenen Kulturen sind uns oft nur die Erinne-
rungsmale des Totenkults erhalten. In Ägypten und in der Antike
wurden die Toten außerhalb der besiedelten Gebiete bestattet. 
Erst das Christentum verlegte die Begräbnisstätte in oder um die 
Kirche herum, meist also in das Zentrum des Ortes. Nach damali-
ger Ansicht hatten die Verstorbenen dadurch die Möglichkeit am
Gottesdienst teilzunehmen.
Auch in Langenzersdorf können wir davon ausgehen, dass der 
Friedhof als Kirchhof vom Anfang an um und bei St. Katharina 
gelegen war. Einige Grabmäler und Inschriften aus verschiedenen 
Epochen sind noch in und um die Kirche erhalten. Das Krieger-
denkmal von Anton Hanak (1922) befi ndet sich auf ehemaligen
Friedhofsgrund.
Wenige Jahre vor der 2. Türkenbelagerung (so um 1680) wütete
auch in Langenzersdorf die Pest. Die große Zahl der Pest-Toten,
wohl aber auch die Angst vor einer weiteren Ausbreitung der 
Seuche, ließ bereits damals eine Bestattung am Kirchhof nicht 
klug erscheinen. Es wurde daher ein Massengrab außerhalb des 
damaligen Ortes (am Ende der heutigen Schulstraße in Richtung 
Korneuburg) zur Aufnahme der Seuchentoten eingerichtet. Das 
Steinerne Kreuz in dem kleinen Park beim Zusammentreffen 
von Anton Hanak Gasse und Tuttenhofstraße, das aber nur auf 
die neuerliche Pest von 1713 Bezug nimmt, erinnert heute noch 
daran.
1709 gab es bei uns ein furchtbares Unwetter. Der harmlose
Kirchenbach verwandelte sich in einen reißenden Sturzbach. 
Das Wasser und das Geröll beschädigten nicht nur die Kirche 
schwer. Im Friedhof wurden die Gräber ausgeschwemmt, sodass 
die Gebeine der Toten herumlagen. Aber erst 1830 wurde dieser 
„Kirchhof“ aufgegeben und der Friedhof in die Burleiten verlegt, 
dort, wo heute das Pfarrheim steht
Für die durch die günstige Bahnverbindung nach Wien (seit 1841) 
bedingte Zunahme der Bevölkerung war dieser Friedhof bald zu 
klein. Ein neuer Platz, und zwar außerhalb des Ortes wurde ge-
sucht und im „Ried Kühhagel“ gefunden.
Am 29.09.1895 wurde der neue (nun dritte) Friedhof vom Orts-
pfarrer (und späteren Propst des Chorherrenstiftes Klosterneu-
burg) Bernhard Peitl eingeweiht. An diesem Tag wird auch die ers-
te Leiche (Taglöhner Alois Köhler) am neuen Friedhof beerdigt. 
Das schöne Friedhofkreuz stammt vom aufgelassenen Friedhof in 
Nussdorf (nach Kooper. Ludwig Hofmann).  Bereits 1915 gab es
die erste Erweiterung, der noch drei weitere folgen sollten. (1945 
musste der erste Kirchhof einige Tage als Begräbnisort dienen, 
da der Weg zum Friedhof im Kühhagel unter Beschuss der sowje-
tischen Truppen stand).
Wie die Geschichte zeigt, war unser Friedhof ein „Konfessionel-
ler“. Das bedeutet, dass der Rechtsträger nicht die Gemeinde 
Langenzersdorf sondern die Katholische Pfarre ist. Damit war 

aber keine Diskriminierung von Personen mit anderer Religions-
zugehörigkeit verbunden. Ein Reichsgesetz aus 1868 legte fest, 
dass „eine anständige Beerdigung“ auf ihrem Friedhof  nicht 
verweigert werden darf. 
Die heute noch in Verwendung stehende Aufbahrungshalle am 
Friedhof ist erst am 1. November 1935 von Pfarrer Salomon ein-
geweiht worden. In der Pfarrchronik ist besonders das elektrisch
betriebene Geläute mit Zeitschaltuhr hervorgehoben.
Damals war es meist üblich zu Hause zu sterben. Nach geistlichem 
Beistand in Form der „Letzten Ölung“ wurde der Tod im Kreise der 
nächsten Angehörigen erwartet. Dem Verstorbenen wurden Au-
gen und Mund geschlossenen, um ihm das Aussehen eines Schla-
fenden zu geben. Die Totenglocke informierte die Ortsgemein-
schaft. Der Leichnam musste von den Angehörigen gewaschen 
und würdig bekleidet werden. Die Aufbahrung erfolgte dann meist 
schon im offenen Sarg im Schlafzimmer oder in der Hauseinfahrt. 
Anverwandte, Freunde und Nachbarn hielten die Totenwache. 
In der Öffentlichkeit gestandene, bedeutende Persönlichkeiten 
wurden am Hauptplatz oder in der Kirche aufgebahrt. Schwierig
war es bei Verstorbenen, die außer dem zuständigen Totengräber 
niemanden hatten.
Auch wenn die Beerdigung bereits am nächsten oder übernächs-
ten Tag erfolgte, war das besonders im Sommer ein Problem. 
Gelegentlich musste der nächstgelegene Wirt mit Blockeis
aushelfen, um den Zersetzungsprozess der Leiche während der 
Aufbahrung mit etlichen unangenehmen Begleiterscheinungen 
„hintan zu halten“. Am Tag des Begräbnisses erfolgte die erste 
Einsegnung zu Hause. Dann wurde der Tote im Kondukt zum 
Friedhof begleitet und nach neuerlicher Segnung sowie Würdi-
gung seiner Verdienste zur letzten Ruhe bestattet. Anschließend 
gab es bei einem bürgerlichen Begräbnis meist ein opulentes To-
tenmal. Ja, das Sterben war auch früher nicht billig. 
Die Benutzung der Aufbahrungshalle war bis in die Kriegszeit
hinein nicht zwingend.
Heute ereilt der Tod die meisten Menschen im Spital. Schmerz-
stillende Medikamente und professionelle Betreuung sind an die
Stelle der persönlichen Zuwendung der Angehörigen getreten. 
Oft werden diese dann durch den Eintritt des weitgehend ver-
drängten Todes sprachlos überrascht. Bestattungsunternehmen 
besorgen die Betreuung des Leichnams. Die Aufbahrung mit 
offenem Sarg ist eine Seltenheit. Ob die Bewältigung des persön-
lichen Verlustes eines lieben Angehörigen so leichter wird?

Die gesetzliche Regelung dieses Bereiches ist Landessache. Im 
NÖ- Bestattungsgesetz sind Totenbeschau, Bestattung, Überfüh-
rung und die Gestaltung der Bestattungsanlage geregelt.
Ungeachtet der angestellten Überlegungen ist festzuhalten, dass 
die neue, architektonisch gestaltete Aufbahrungshalle allein we-
gen der Größe und der notwendigen Neben- und Sanitärräume 
eine wesentliche Verbesserung bringen wird. Die bisherige Drän-
gelei und die Problematik des schlechten Wetters für die meisten 
Trauergäste werden mit 1. November 2008 der Vergangenheit 
angehören.
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Kunst & Kultur
Veranstaltungen

und Berichte

Kartenverkauf an der Abendkassa
Die Abendkassa für die Veranstaltungen im Festsaal befi ndet sich 
ausschließlich im Bürgerservice und ist eine Stunde vor Veran-
staltungsbeginn geöffnet.

LeCult Plattform Kultur
Dienstag, 5. August 2008, 19:30 Uhr
Winzerhof Ernst Trimmel, Korneuburger Straße 8-10.

SommerTanzWoche
21. - 26. Juli 2008 
Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
FUNKY JAZZ, STREET DANCE, MUSICAL TANZ MIT GESANG,
STEPPTANZ, THEATER
HIP-HOP: Stargast: Sergei von „Nobulus“!
ORIENTALISCHER TANZ für Erwachsene, Kinder und 
Jugendliche
Spezialkurs: MINI (4 - 5 jährige), Näheres: 02244 / 4347 oder
0664 / 35 16 799.

Benefi zveranstaltungen für 
Kinder aus Weißrussland
Samstag, 9. August 2008, 9:00 - 16:00 Uhr - 
Flohmarkt vor der Hauptschule.

Samstag, 23. August 2008, 18:00 Uhr
Festsaal der Marktgemeinde Langenzersdorf, Hauptplatz 9

Von und mit Kindern aus Belarus und Langenzersdorf.
Zum fünften Mal verbringen 14 Kinder aus Belarus (Weißrussland) 
drei Wochen bei uns in Langenzersdorf. Mit Spenden aus der Be-
völkerung, der Wirtschaft, der Gemeinde und Vereinen wird der 
Aufenthalt fi nanziert. 
Am 9. August fi ndet gemeinsam mit den Kindern vor der Haupt-
schule ein Flohmarkt statt. Die Kinder selbst möchten sich bei 
den Langenzersdorfern im Rahmen einer Benefi zveranstaltung 
bedanken und uns ihre Kultur und Musik näher bringen. So fi ndet 
heuer zum zweiten Mal ein Abend im Festsaal statt. Kinder aus 
Langenzersdorf (Musical, Tanz, Musik) werden gemeinsam mit 
unseren Gastkindern einen Abend gestalten. 
Die Veranstaltung fi ndet unter dem Motto: „Kinder für Kinder“
statt. Der Erlös kommt gänzlich den Kindern aus Weißrussland 
zugute.

Kunst und Brunch
Sonntag, 6. Juli 2008, ab 11:00 Uhr
Cafe-Restaurant Leonardo, Wiener Straße 85-87

Ab 12:00 Uhr erwartet Sie ein Konzert von Jörg SLEEPY JAY Ei-
ben und seine Frau NATE - mit Blues, Country und Folk-Music.
Früher war der gebürtige Hamburger mit Bands in London, Mün-
chen und Hamburg vor allem als Harp-Spieler unterwegs. Dann
perfektionierte er sein Gitarrenspiel u.A. bei dem Blueser Hans
Theessink, bei Akustik-Virtuoso Peter Ratzenbeck, dem Dobro-As 
Gottfried Gfrerer und dem Wiener Blues-Crack Erik Trauner. Seit 
2001 ist der professionelle Musiker gemeinsam mit seiner Frau 
Renate, die ihre Stimme bei der renommierten Jazz-Interpretin 
Elly Wright schulte, in seiner neuen österreichischen Heimat 
aktiv.
Eröffnung der Ausstellung von FELIZITAS HUTTERER - die Kor-
neuburger Künstlerin zeigt ihre eindrucksvollen Acryl-Bilder 
- teilweise in einer sehr aufwändigen Relief-Technik.
Pauschalpreis (Brunch inkl. Musikbeitrag) € 15,- (Tischreservie-
rung erbeten Tel. 02244 33821).

Angela Deloni singt live
Samstag, 12. Juli 2008, 18:00 Uhr
Stichkeller, Familie Brigitte Laimer, Kellergasse 131

Auch heuer wieder organisiert die KunstMühle eine Open-Air-Ver-
anstaltung im lauschigen Garten des Stichkellers. Angela Deloni 
- die Frau mit der „Stimme wie ein Ferrari“ singt aus ihrem breit-
gefächerten Programm die beliebtesten Schlager, Hits und Ever-
greens (von Conny Francis bis Semino Rossi) - zum Mitschunkeln, 
-singen und natürlich auch zum Tanzen.
Eintritt: freie Spende - Tischreservierung unter 02244 4701.      

MundArt
Donnerstag, 14. August 2008, 19:30 Uhr
Cafe-Restaurant Leonardo, Wiener Straße 85-87

MANFRED NATOWICZ liest heitere Wiener Mundart-Texte, 
wie z.B. aus dem Buch „Wiener Lavendel“ von Anton Krutisch, 
aufgelockert mit Musikkabarett-Klassikern.
Eintritt: freie Spende
(Tischreservierung erbeten Tel. 02244 33821).

„Musik, a Wein und Du ...“
Böhmisch-Wienerisch beim Heurigen.
Samstag, 2. August 2008, 19:00 Uhr
Winzerhof Ernst Trimmel - Korneuburger Straße 8-10.

Eva Oskera, Ingrid Merschl und Regine Pawelka zeigen musika-
lisch die Wurzeln der Wiener, begleitet vom Duo Schmitzberger.
Unkostenbeitrag (Musik) € 6,-.
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Angela Deloni
Samstag, 23. August 2008, 20:00 Uhr
Winzerhof, Ernst Trimmel, Korneuburgerstr. 8-10 
(bei Schönwetter im Garten)

Zum Sommerausklang bringt die beliebte Langenzersdorfer 
Sängerin - die Siegerin der ORF-Show-Chance - nochmals ihr 
breit gefächertes Repertoire: Schlager, Oldies, 80er Disco-Sound, 
sowie aktuelle Top-Hits aus den englischen, amerikanischen und 
deutschen Hitparaden (von Catherina Valente, Barbara Streisand, 
Liza Minelli, Mariah Carey, Whitney Huston, aber auch Claudia
Jung, Andrea Berg, und Shania Twain bis Tina Turner). Es soll 
natürlich auch getanzt werden!
Eintritt: freie Spende - Tischreservierung unter 02244 29647.   

„Wienerisch am See“
Freitag, 22. August 2008, 19:00 Uhr, rr
„SPLASH“ Grill-Restaurant zur Seeschlacht, Alleestraße 85 

Bei der Sommerveranstaltung mit Tradition, im schönen Ambien-
te der Seeschlacht werden diesmal u. a. Wein- /Wienerlieder sowie 
Geschichten und Lieder aus und über Langenzersdorf geboten. 
Die Gemeinde am „Rand von Wien“ pfl egt mit dieser Veranstal-
tung seit Jahren das Kulturgut „Wienerlied“ mit Bekanntem, 
Ausgefallenem und Spezialitäten.
Im lauschigen Garten, (bei Regen im Wirtshaus) gibt es Schmaus 
für Ohr, Herz und Bauch. 
Heitere Lesungen und Gastinterpreten werden Sie überraschen. 
Auf jeden Fall gibt es im Anschluss wieder ein Wunschkonzert! 
Ob heiter, verträumt, vom Feinsten oder aus der unteren Lad‘, 
alles live! mit den Weana Bleamerln
Renate Kolfelner, Sängerin, sie interpretiert ausdrucksstark undrr
mit Gefühl, Gertrude Reinthaler, begleitet mit Gitarre oder Zither rr
und Gesang gemeinsam mit Profi -Wienerliedinterpret Herbert 
Bäuml am Akkordeon
Moderation JOhann DIeter DLesk, vulgo JODIDL
„Gschicht‘ln rund um Langenzersdorf“, Eintritt: € 10,-
Bitte um Tischreservierung: 02244 2352 oder 3282 
Ein Sammeltaxi zur S-Bahn Strebersdorf wird angeboten.          

Tanzstudio Elizabeth Mills
Das Ergebnis kontinuierlicher Aufbauarbeit konnte man Samstag, 
dem 14. und Sonntag, dem 15. Juni im ausverkauften Festsaal der 
Gemeinde sehen. Auch in diesem Jahr ist es wieder gelungen, 
etwa 200 Kinder, Jugendliche und Erwachsene auf die Bühne zu 
bringen und in einer Aufführung zu zeigen, was in den Bereichen 
musikalische Bewegung, klassisches Ballett, Jazztanz, Stepptanz, 
Hip-Hop und auch Orientalischer Tanz für Kinder im Laufe des 
Jahres erarbeitet wurde.
Der Bogen war weit gespannt, auch die jüngsten Mitwirkenden
hatten Gelegenheit, einmal Bühnenluft zu schnuppern ebenso 
wie schon Fortgeschrittene, die bereits ein beachtliches Quali-
tätsniveau erreicht haben.
Im ersten Teil des Programms war die Geschichte von „COPPE-
LIA“ zu sehen (mit Lukas Ruziczka als Gasttänzer vom Performing 
Center Austria), nach der Pause gab es im „SHOWTEIL“ einen 
Überblick über das Erarbeitete. 
Außerdem wurden die Preisträger verschiedener österreichischer 
und europäischer Wettbewerbe in Show-und Musicaltanz präsen-
tiert, so etwa auch die EUROPAMEISTER in drei verschiedenen 
Kategorien.

Vorschau September 2008p

3. Konzert „Vivat Musica“ - Gitarrenkonzert
Donnerstag, 11. September 2008, 19:30 Uhr
Festsaal der Marktgemeinde Langenzersdorf, Hauptplatz 9

GITARRISSIMA
Krisztina DOBO, Olga DIMITROVA, Maria BENISCHEK, Réka MIHA-
LOVICS, Caroline AUER

Seit 2002 verzaubern fünf junge Gitarristinnen aus Österreich, 
Ungarn und Deutschland mit einfühlsamen Interpretationen eine 
wachsende, internationale Zuhörerschaft. In außergewöhnlicher 
Besetzung und mit originellen Arrangements betritt das En-
semble neuen Boden im Genre „Gitarrenmusik“. 
Populäre Werke der Klassik, aber auch weniger bekannte Kom-
positionen erklingen nun in völlig neuem, ungewohnten „Sound“. 
Die Bearbeitungen, die fast ausnahmslos von den Mitgliedern der
Ensembles vorgenommen wurden, überzeugen durch kluge Aus-
gewogenheit der Stimmen und luftige Transparenz. Gitarrissima 
gehörte zu den Preisträgern des internationalen Gitarrenwettbe-
werbs „Open Strings“ 2002 in Osnabrück (Deutschland) und kann 
auf zahlreiche Auftritte in Deutschland, England, Luxemburg, 
Kroatien, Österreich, Ungarn und der Türkei zurückblicken. 
Überdies wirkte das Ensemble bei verschiedenen Fernsehproduk-
tionen mit.

Info: www.gitarrissima.heim.at

Karten: € 19,- 
Ermäßigungen im Vorverkauf/Senioren/Jugendliche 
MusikschülerInnen der Musikschule Langenzersdorf - frei!
Kartenvorverkauf ab 4. Aug. 2008 im Bürgerservice der Marktge-
meinde Langenzersdorf 02244 2308.
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Vereine
Aktuelles

und Informationen

Gartenverein Langenzersdorf
Sommerfest - Samstag, 23. August 2008, 15:00 bis 23:00 Uhr
Gartenverein Langenzersdorf, Neumayerweg 1.

Für Essen und Trinken wird gesorgt. „Roman“ wird mit seiner 
Musik zur Unterhaltung beitragen.
Über Ihren geschätzten Besuch würden wir uns sehr freuen.      

Highlandgames
Samstag, 5. Juli 2008, 11:30
Erholungsgebiet Seeschlacht

Nach den großen Erfolgen der letzten Jahre treffen die Kämpfer
und KämpferInnen in der Turnierarena Seeschlacht erneut auf-
einander und messen sich im Baumstammwerfen, Stein - hoch 
werfen, Eierfangen, Seilziehen, Wetttrinken und im Hügellauf.
Neben dem begehrten Titel „Highlander of the Year 2008“ sind 
die Games auch heuer wieder Station des AUSTRIAN HIGHLAN-
DER CUPS, der jedes Jahr den und die beste(n) Highlander(in) der
gängigen Saison ermittelt.
Um ca. 17:00 Uhr fi ndet eine Vorführung unserer Teakwondo-
Gruppe statt.
Im Anschluss an die Siegerehrung ca. 18:00 Uhr wird die renom-
mierte und europaweit bekannte Mittelalter-Musikgruppe „IOCUS 
AVIS“ (Trommeln und Sackpfeife) aufspielen und einen gemütli-
chen Ausklang der Veranstaltung einleiten.
Weitere Informationen fi nden Sie auch auf www.highlenders.at.
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne auch unter 
kontakt@highlenders.at zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Museumsverein Langenzersdorf
„Jour fi xe“ im Museum
jeden 1. Sonntag im Monat von 10:30 bis 12:00 Uhr
Langenzersdorfer Museen, CHAROUX Museum, 
Obere Kirchengasse 23.

Offen für alle Museums- und Kulturinteressierten zum gemeinsa-
men Erfahrungs- und Gedankenaustausch. Es besteht auch die 
Möglichkeit, das CHAROUX Museum sowie das Heimatmuseum 
zu besichtigen.

Nächste Termine:
6. Juli, 3. August und 7. September 2008
Für Rückfragen: Tel. 02244 3718, e-mail: lemu@aon.at
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Naturfreunde Langenzersdorf
Samstag, 5. Juli 2008
Wanderung durch die Johannesbachklamm
Die Wanderung führt von Würfl ach durch die Klamm über die 
Ruine Schrattenstein zurück nach Würfl ach. 
Gesamtgehzeit ca.4 1/2 Stunden
Treffpunkt: Würfl ach (bei Wr. Neustadt) Parkplatz b.d. Klamm 
9:30 Uhr; Langenzersdorf Alter Bahnhof 8:00 Uhr
Fahrt mit eigenem PKW - Mitfahrmöglichkeit

Samstag/Sonntag 9./10. August 2008
Heuer führt uns die alljährliche Autobusfahrt nach Spital/Pyhrn
Leistungen: Fahrt von Langenzersdorf nach Spital/Pyhrn und 
zurück. 2 geführte Wanderungen (bei Bedarf jeweils eine zweite
Gruppe, die die Gegend im „Spaziergang“ genießen möchte).
Halbpension im Naturfreundehotel in Komfortzimmern.
Preis: € 98.- (Übernachtung im Doppelzimmer) für Mitglieder und 
deren Angehörige. Nichtmitglieder € 103.-. EZZ: € 8.-. Kinder und 
Jugendliche bis zum 16. Lebensjahr ermäßigt.
Es gibt noch wenige Restplätze.

Näheres in unserem Schaukasten bei der Gemeinde oder Herrn 
Artlieb, Tel.: 02244 2466 bzw. Herrn Reznicek, Tel.: 02244 4084
Gäste sind herzlich willkommen.

Pensionistenverband Langenzersdorf
Montag:g Schwimmen im Florian Berndl-Bad, Korneuburg von 
14:00 bis 16:00 Uhr

Dienstag und Donnerstag:g g  Nordic Walking um 7:00 Uhr, 
Treffpunkt Barwichgasse (beim Marchfeldkanal).

Di. 1. Juli: Abschlussfahrt der Turner, Busfahrt, Kloster Pernegg. 
Mittagessen in Gallien. Abfahrt 8:00 Uhr FF Langenzersdorf.

Di. 8. Juli: Wanderung nach Spillern. Abfahrt Bhf. Langenzers-
dorf um 9:25 Uhr.

Di. 15. Juli: Fahrt nach Stetten, dann Rundwanderung. 
Abf. 10:49 Uhr Bushaltestelle Dr. Richard.

Di. 22. Juli: Wanderung über den Bisamberg. 
Treffpunkt 13:30 Uhr bei Kirche.

Di. 29. Juli: Fahrt und Wanderung zum Cobenzl, 
Abfahrt 10:05 Bhf. Langenzersdorf.

Di. 5. Aug.:g  Fahrt und Wanderung nach Leobendorf. 
Abf. 10:25 Uhr Bhf. Langenzersdorf.

Di 12. Aug.:g Wanderung Wienerhütte, 
Abf. 10:05 Uhr Bhf. Langenzersdorf.

Di. 19. Aug.:g  Wanderung nach Kleinengersdorf, 
Treffpunkt 13:00 Uhr bei Kirche.

Di. 26. Aug.:g Wanderung in den Lainzer Tiergarten, 
Treffpunkt 8:05 Uhr Bhf. Langenzersdorf.

Di 2. Sept.:p Busfahrt in die Wachau, Abfahrt 8:00 Uhr 
FF Langenzersdorf.

Bitte beachten Sie unsere Schaukästen!
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Musikkapelle Langenzersdorf
Am Sonntag, den 18. Mai 2008, haben wir im Rahmen der Feier-
lichkeiten „900 Jahre Langenzersdorf“ auch ein Frühschoppen-
konzert gespielt.
Im Rahmen dieses Konzertes haben wir von Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll und Bürgermeister Mag. Andreas Arbesser eine neue 
Schärpe für den Stabführer überreicht bekommen. Diese Schärpe 
ist in den Farben der Fahne von Langenzersdorf ausgeführt und
trägt das Wappen von Langenzersdorf sowie den Schriftzug „Mu-
sikkapelle Langenzersdorf“. 
Bei dieser Gelegenheit soll auch ein öffentliches „Danke“ an die
Initiatorin dieser Übergabe, Frau Gertraud Petz ausgesprochen 
werden.
Mit Stolz können wir auch auf ein „Highlight“ unserer Vereinsge-
schichte hinweisen. 
Aufgrund der Ergebnisse die wir in den letzten Jahren bei Bewer-
tungen (Konzertmusik, Marschmusik, Kammermusik) erreichen 
konnten, gab es am 20. Mai 2008 eine Einladung zu einem Festakt 
im Stadtsaal von Krems. Bei diesem Festakt wurde uns von unse-
rem Landeshauptmann der „Ehrenpreis des Landeshauptmannes 
in Bronze“ feierlich überreicht. 

Die Musikkapelle der Marktgemeinde Langenzersdorf feiert heuer
ihr 10-jähriges Bestehen. Nach den Anfängen im Jahr 1997 wurde 
die Musikkapelle 1998 als Verein gegründet und ist nunmehr ein 
fi xer Bestandteil in Langenzersdorf. 
Dieses Jubiläum will die Musikkapelle natürlich nicht sang- und 
klanglos vorübergehen lassen. 

Am Sonntag, 7. September 2008
wird auf der Dirnelwiese im Albert Dunst Heim gefeiert. 

Dieses Fest wird natürlich entsprechend musikalisch umrahmt 
sein. Nach einer Festmesse und anschließendem Frühschoppen 
spielt eine Gastkapelle aus Mönchhof.
Die Musikkapelle Langenzersdorf würde sich freuen, Sie beim
Jubiläumsfest begrüßen zu dürfen.

Mach mit! Seniorenbund Langenzersdorf
Monatstreff: am 02.07. in der Vereinshalle um 15:00 Uhr 
Jahngasse, wir grillen.

Tagesfahrt:g am 10.07. zur Ruine Aggstein und 
Gartenausstellung Tulln.

Tagesfahrt:g am 24.07.mit der Schneebergbahn auf den 
Schneeberg.

Theater: am 30.07. Sommerarena Baden „Der Vogelhändler“.
Monatstreff: am 06.08. in der Vereinshalle um 15:00 zum Grillen.

Strohfest: am 09.08. im Prada-Park, bei Regen im Bauhof.
Bild-Vortrag: am 20.08. in der Jahngasse 
„Der schweizer Jakobsweg“.

Tagesfahrt:g am 23.08. werden wir eine Schiffahrt unternehmen.

Schwimmen: jeden Freitag von 14:00 - 16:00 Uhr,
Florian Berndl-Bad, Korneuburg.

Weitere Aktivitäten entnehmen Sie bitte unserem Schaukasten 
(vis a vis der Gemeinde).

Siedlerverein Dirnelwiese & Strebersdorf
Samstag, 5. Juli 2008, ab 10:00 Uhr im Albert Dunstheim
überprüft die Firma Schwab Brandschutz zu äußerst günstigen 
Preisen Ihren Feuerlöscher! Nützen Sie die Gelegenheit und kom-
men Sie mit Ihrem Gerät ins Siedlerheim!
Um 15:00 Uhr beginnt unsere monatliche Kaffeejause unter dem 
Motto: „Ferienbeginn“ und ab ca. 16:00 Uhr referiert Hauptbran-
dinspektor Ing. Wolfgang Lehner über die Freiwillige Feuerwehr
Langenzersdorf

Montag, 21. Juli 2008, ab 15:00 Uhr im Albert Dunstheim
Basteltag mit Frau Binder: Verzieren von Schachteln.

Samstag, 2. August 2008, ab 15:00 Uhr im Albert Dunstheim
Kaffeejause Motto: Urlaub

Freitag, 15. August 2008 11:00 Uhr im Albert Dunstheim 
Unser diesjähriges Sommerfest steht ganz unter dem Zeichen 
der feierlichen Eröffnung unseres neu errichteten Zubaues! Wir 
erwarten zahlreiche Ehrengäste der Marktgemeinde Langen-
zersdorf und nach der Einweihung durch Diakon Franz Schwam-
menschneider sorgen die Blasmusikkapelle Langenzersdorf, der 
Gesangverein 1877 und Willy ś Musik für Unterhaltung und gute 
Stimmung. Für unsere Kleinen steht auch heuer wieder eine 
Luftburg bereit. Wir freuen uns auf eine große und fröhliche
Gästeschar!

Montag, 25. August 2008, ab 15:00 Uhr im Albert Dunstheim
Basteltag mit Frau Binder: Bilder - selbst gemacht.             

Langenzersdorfer HELFEN Langenzersdorfern
Samstag, 9. August 2008 ab 15:00 Uhr, fi ndet im rr
Dr. Georg Prader Park (ehem. ADEG) zwischen den traditionellen 
Strohpuppen und dem Bauerngolf das

7. STROHFEST IN LANGENZERSDORF statt.

Genießen Sie mit Ihrer Familie am schattigen Platz kulinarische 
Schmankerl bei Tanz und Musik mit  „Rocoblu“, Willy Bartosch u. 
Christine Winkler.
Reinerlös zugunsten der hilfsbedürftigen Ortsbewohner und 
Menschen mit Behinderung. Mitveranstalter: Weinbau Laimer, 
Seniorenbund, Kinderfreunde (Fam. Martinetz), und die Marktge-
meinde Langenzersdorf.
Bei Regen im Bauhof Langenzersdorf (Praunstraße 24).             

1. Langenzersdorfer Zitherverein
Wir spielen für sie am Mittwoch, 2. Juli 2008 von 17:00 bis 
19:00 Uhr beim Ferienspiel am Kinderspielplatz Hohlfeldergasse. 

Nach der Sommerpause fi nden unsere Übungsabende wieder
statt, ab 10. September 2008, an jedem Mittwoch
von 16:00 - 19:00 Uhr, Festsaal, Hauptplatz 9, 2. Stock.rr
Wenn Sie Zither, Gitarre oder Mandoline spielen sind Sie zum Mit-
spielen herzlich willkommen. Auskünfte und Anmeldung bei der 
Obfrau Gertrude Reinthaler, Tel. 02244 4564.
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Sportverein Langenzersdorf
Erster Meistertitel nach 30 Jahren

Der Sportverein Langenzersdorf hat es geschafft. In einem Finish, 
das an Spannung kaum zu überbieten war, sicherten sich die Fuß-
baller des SV Langenzersdorf vor 850 Zuschauern den Meister-
titel in der 1. Klasse Nordwest und den Aufstieg in die Gebietsliga. 
Lange Zeit sah es beim Entscheidungsspiel beim Tabellenführer 
aus Spillern, dem ein Unentschieden genügt hätte, nicht gut aus. 
Nach einem 1:0-Rückstand konnte zwar noch vor der Pause der
Ausgleich erzielt werden, alle weiteren Angriffsversuche der Lan-
genzersdorfer blieben aber bis kurz vor Schluss unbelohnt. Doch 
vier Minuten vor Schluss gelang der für die Spieler und die zahlrei-
chen mitgereisten Fans erlösende Siegestreffer. Die junge Truppe 
von Trainer Alexander Reisek konnte durch den 2:1-Sieg in Spillern 
den ersten Meistertitel für den SVLE seit 30 Jahren feiern. Durch 
den Aufstieg in die Gebietsliga Nord/Nordwest wird es ab Herbst 
auch wieder zum Derby gegen Korneuburg kommen; außerdem 
wird der SVLE erstmals am NÖ-MeisterCup teilnehmen.
Auch die Reservemannschaft war sehr erfolgreich, musste sich 
aber trotz 20 Siege in 26 Spielen und einer Tordifferenz von +74 
mit den zweiten Tabellenplatz zufrieden geben. Die neu gegrün-
dete Frauenmannschaft steigerte sich im Frühjahr enorm und 
konnte mehrmals überzeugen, schaffte aber leider keinen Punk-
tegewinn. Von den elf Nachwuchsmannschaften schafften die U7 
und U8 Turniersiege, ein U9-Team wurde mit dem Punktemaxi-
mum Meister im Mittleren Play-Off. Trotz des großen Zuspruchs
ist der SVLE weiterhin auf der Suche nach Nachwuchsspielern 
und -trainern. Sportbegeisterte Mädchen und Buben des Jahr-
gangs 1994 und jünger, sowie Erwachsene die an der Arbeit mit 
Kindern interessiert sind, können sich beim Jugendleiter Christan 
Trauner (0664 /3025197) melden.
Von 22. bis 24. August 2008 veranstaltet der SVLE ein Saisonvor-
bereitungsturnier mit internationaler Beteiligung für die Alters-
klassen U8 bis U12. Der SVLE lädt alle Langenzersdorferinnen und 
Langenzersdorfer herzlich dazu ein. 
Weitere Infos über den SVLE und Termine sind auf der Vereins-
Homepage unter www.svle.at abzurufen.

KunstMühle STRASSENFEST
Samstag, 26. Juli 2008, 16:00 Uhr, An den Mühlen 16rr

Wie immer ein fröhliches Kulturspektakel mit Ausstellungen, 
Kunsthandwerks- und Flohmarkt, Kindermalaktionen, Streetball, 
... und auch die kulinarischen (Kunst)genüsse kommen nicht zu 
kurz. Um ca. 17:00 Uhr gibt es eine TANZ-PERFORMANCE und ab 
ca.19:00 Uhr singt ANGELA DELONI Schlager - Hits - Evergreens.
Eintritt frei. Weitere Informationen www.kunstmuehle-le.at 

Workshop „Malen nach Musik“

Dienstag, 15. Juli 2008, 15:00 Uhr und Freitag, 22. Aug. 2008, 
15:00 Uhr, KunstMühle, An den Mühlen 16rr

Wir wählen uns ein Musikstück (irgendwo zwischen Jazz und Klas-
sik) - nehmen diese Musik intensiv in uns auf - und malen nach
dieser Inspiration ein Bild. Eine experimentelle Kreativ-Aktion 
- keine Vorkenntnisse nötig.
Unkostenbeitrag € 5,00 (inkl. Getränke)
Material (Papier, Karton, Farbe) kann eingeschränkt zu Selbstkos-
ten beigestellt werden - wir ersuchen jedoch, die Utensilien selbst 
mitzubringen.
Anmeldungen:
Tel. 02244 4206, 0676 531 93 61, Fax 02244 30957,
e-mail: verein@kunstmuehle-le.at              

Touristenverein Langenzersdorf
DONNERSTAG 10.07.2008: GRUPPENABEND um 18:00 Uhr im 
Stüberl von Edeltraud.

SAMSTAG 19.07.2008: MÖRBISCH - IM WEISSEN RÖSSL

SAMSTAG 26.07.2008: HERRMANNSHÖHLE (FÜHRUNG) - 
ST.CORONA - HERRGOTTSCHNITZER-FRANZ KAUPE HAUS (M). 
Tr.: 8:45 Uhr Kellergasse 119. Fahrt mit PKW - Mitfahrmöglichkeit 
- Anmeldung 02244/3143. W.Fhr.: Edeltraud Schmied

SONNTAG 10.08.2008: ST. MARGARETHEN - LA  TRAVIATA

DONNERSTAG 14.08.2008: GRUPPENABEND um 18:00 Uhr im
Stüberl von Edeltraud.

FREITAG 15.08. bis SONNTAG 17.08.2008: WANDERUNG APPEL-
HAUS, BERGMESSE SAMSTAG 14:00 Uhr. Hubschrauberfl üge 
(witterungsabhänging) zum Appelhaus und retour sind möglich. 
Fahrt mit PKW nach Grundlsee - Mitfahrmöglichkeit. W.Fhr: Edel-
traud Schmied.

Vorschau: Wanderwoche des Österreichischen Touristenvereins 
vom 06.09. bis 13.09.2008 in der Bergwelt Wilder Kaiser-Brixental, 
Hotel Tulpe in Söll. Busfahrt mit Elite Tours (inkl.Autobahnmaut) 
nach Söll und zu den Tagesausfl ügen und 7 Halbpensionen im 3
Sterne-Hotel Tulpe.
Preis: € 450,-. Anmeldung: noch 4 Plätze frei, 
Restzahlung: bis 31. Juli 2008.

Gäste sind bei unseren Veranstaltungen herzlich willkommen!   

Neupfl anzung einer Bildereiche durch den 
Tourismusverein Langenzersdorf
Im Spätherbst soll eine mehrjährige Eiche auf dem alten histo-
rischen Standplatz der Bildereiche am Bisamberg neu gepfl anzt 
werden.
Der Platz rund um die Eiche wird mit einer kleinen Ausstellungs- 
und Unterstandshütte sowie mit Sitzgelegenheiten für alle 
Wanderer neu gestaltet. Da diese Aktion die fi nanziellen Mitteln 
unseres Vereins bei weitem übersteigt, ergeht an Sie der Auf-
ruf, uns mit einer Spende zu unterstützen, damit dieses Projekt
durchgeführt werden kann.
Ab einem Betrag von € 200,- wird der Spender, sofern er es nicht 
anders wünscht, auf einer eigenen Tafel verewigt.
Bei weiteren Fragen steht Ihnen der Obmann Herr Martin Trimmel 
unter der Tel.Nr. 0664 2816421 gerne zur Verfügung.
Ihre Spende überweisen Sie bitte mit dem Kennwort „Eiche“ auf 
die Raiffeisenbank Korneuburg BLZ 32395 mit der 
Kto.Nr. 901.025.
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Menschen in
Langenzersdorf

von Karl Stadler

Franz Schwammenschneider - 
vom Tischlergesellen zum Diakong
Man muss nicht Akademiker sein, um in den Klerus (katholische 
Geistlichkeit) aufgenommen zu werden. FRANZ SCHWAMMEN-
SCHNEIDER (am 18.2.1944 
in Langenzersdorf gebo-
ren), gelernter Tischler, 
ist so eine Persönlichkeit. 
Beheimatet ist er im Lan-
genzersdorfer Ortsteil Dir-
nelwiese, wo er viele Jahre 
mit viel Liebe und Engage-
ment als stv. Vorsitzender 
des Pfarrgemeinderates 
in der Pfarrexpositur St.
Josef tätig war und seit
seiner Weihe zum Diakon, 
wie in der Vergangenheit, 
für und mit den Menschen 
eine beeindruckende, 
harmonische Zusammen-
gehörigkeit lebt. Treu an
seiner Seite Ehefrau Rosa.
Schon im Kindesalter war 
FRANZ SCHWAMMEN-
SCHNEIDERs Wunsch 
einmal Pfarrer zu werden. Finanziell war‘s damals nicht möglich 
und so erlernte er den ehrsamen Beruf eines Tischlers. Der katho-
lischen Kirche, seinem christlichen Glauben ist er bis in die Gegen-
wart eng verbunden geblieben. Sein Vorbild war seine Mutter, eine 
gläubige Katholikin. Sie hat ihn von Anbeginn geprägt. - SCHWAM-
MENSCHNEIDERs Werdegang war ein langer und oft mühsamer
Weg mit vielen Überlegungen und auch Zweifeln. Dass er dennoch 
durchhielt, dankt er seiner Familie. Und wohl auch dem lieben
Gott. Sein Werdegang in der katholischen Glaubensgemeinschaft: 
Kommunionspender, Wortgottesdienstleiter, Begräbnisleiter.
„Besonders in der letzten Funktion habe ich gemerkt, dass ich aus 
dem Glauben heraus auch in schwerer Stunde ein wenig Trost den 
Trauernden vermitteln kann“, so SCHWAMMENSCHNEIDER. - Die 
Weihe zum Diakon erfolgte am 7. Mai 2006 durch Christoph Kardi-
nal Dr. SCHÖNBORN im Wiener Stephansdom. Was ist ein Diakon? 
Er ist kein Ersatzpfarrer. Das Diakonat ist ein eigenständiges Amt. 
Ein Diakon ist dazu berufen und geweiht, den Pfarrer bei der Seel-
sorge zu unterstützen. In Langenzersdorf zur großen Freude von
Dechant Pfarrer Mag. FRANZ MAJCA. Die Nachfolge des Diakons 
im Amt des stv. Vorsitzenden des Pfarrgemeinderates in der Dir-
nelwiese bekleidet nunmehr Mag. Dr. HELMUT NAUMANN, ebenso 
wie sein Vorgänger, mit viel Engagement, Liebe zu den Menschen 
und in christlicher Demut. -
Das Lebensmotto des stets um Harmonie bemühten Diakons 
FRANZ SCHWAMMENSCHNEIDER: „Die Ernte ist groß, aber es 
gibt nur wenig Arbeiter.“ (Lukas 10,2)
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Pfarren

Pfarrkirche Langenzersdorf - St. Katharina
2103 Langenzersdorf - Obere Kirchengasse 6, Telefon 2257

Gottesdienste: Sonntag 8:00 Uhr, 10:30 Uhr
Dienstag 18:30 Uhr
Donnerstag 8:00 Uhr
Freitag 18:30 Uhr
Samstag (Vorabendmesse) 18:30 Uhr

Pfarrkanzlei:  Mo, Di, Do, Fr 9:00 - 11:30 Uhr / Tel. 2257

Termine für die Kinder- bzw. Krabbelmessen sowie Informationen 
hinsichtlich Beginnzeiten der Gottesdienste an Feiertagen, aktueller 
Veranstaltungen und kurzfristiger Änderungen fi nden Sie im Pfarr-
blatt bzw. in den Schaukästen der Pfarre und im Schaukasten der
Gemeinde. 

Kath. Pfarrexpositur Dirnelwiese - St. Josef
2103 Langenzersdorf - Krottendorferstraße 48-50, Tel/Fax 4096

Gottesdienste: Mittwoch 18.00 Uhr
Sonntag (Feiertag) 9.15 Uhr

Kanzleistunden: Mittwoch 18.30 - 19.30 Uhr
Sonntag 10.00 - 11.30 Uhr

Pfarrkaffee: 6. und 27. Juli, 10. und 24. August, 
jeweils nach dem Gottesdienst

Pfarrtreffen: kein Pfarrtreffen in den Monaten Juli und Aug.

Besondere Gottesdienste:

So 27.7. Christophorus-Sonntag: Fahrzeugsegnung nach dem 
Gottesdienst

Fr 15.8. Mariä Himmelfahrt - 9.15 Uhr: hl. Messe
15.00 Uhr: Schlussandacht des „Weinviertler Glaubens-
weges 2008“ mit Kräutersegnung 
(keine Kräutersegnung bei der Aukapelle!)

Seniorenteam der Pfarre L.E.
Pfarrwallfahrt nach Mariazell: Mo. 18. Aug. 2008
Abfahrt 8:00 Uhr Enzo-Platz / Gemeindeparkplatz
Rückkehr ca.19:00 Uhr, Fahrtpreis € 14.-, wird im Bus kassiert.
Anmeldung bitte in der Pfarrkanzlei
Mo., Di., Do. und Fr. 9:00 - 11:30 Uhr, Tel. 2257.

Vorschau: bitte vormerken!
Flohmarkt der PFARRE 11./12. Oktober 2008
Wir wünschen allen einen schönen Sommer und freuen uns auf 
ein Wiedersehen im Herbst.

Evangelische Pfarrgemeinde A.B.
Pfarramt in Korneuburg, Kielmannsegg. 8, Tel.: 02262/74304
(KO): Dreieinigkeitskirche Korneuburg. Kielmannseggasse 8
(LE): Holzkirchlein Langenzersdorf, Obere Kirchengasse 10

KO So 06.07. 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl

LE So 13.07. 09:30 Gottesdienst

KO So 20.07. 09:30 Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

LE So 27.07. 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl, 
anschl. Kirchenkaffee

KO So 03.08. 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl

LE So 10.08. 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl

KO So 17.08. 09:30 Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee 

LE So 24.08. 09:30 Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee



FERIENSPIEL 2008
1.7.2008  10:00 Orientierungslauf Treffpunkt: Vereinshalle, Jahnstraße 10 Sunlit Actions

1.7.2008 15:00-16:30 Singen u. Spielen mit Kindern Albert-Dunst-Heim, Dirnelwiese, Gesangverein 1877 & Siedlerverein
Krottendorfer Straße 30

2.7.2008 14:30-16:30 Basteln & Eis essen Alter Bahnhof, Klosterneuburger Str. 14a Kinderfreunde Langenzersdorf & 
SJ Langenzersdorf

2.7.2008  17:00-19:00 Musik am Lagerfeuer Topolanski Spielplatz, Hohlfeldergasse Zitherverein
mit Grillwürstl u. Getränken

3.7.2008  16:00-17:30 Ballspiele Tennisplatz, Klosterneuburger Straße 19-21 Union Tennisklub

4.7.2008 9:30-11:30 Serviettentechnik J. C. Brokx, Hauptplatz 3 Langenzersdorfer HELFEN 
Für Kinder ab 6 Jahren Langenzersdorfern

4.7.2008 15:00-17:00 Ausstellung von Kleintieren, Bauhof, Praunstraße 24 Kleintierzuchtverein
Malen u. Zeichnen der Tiere

8.7.2008  16:00-18:30 Radausfl ug Donauinsel Treffpunkt: Volksschule, Steyrergasse 22 Sportunion Langenzersdorf
Sport- oder Turnschuhe

9.7.2008  14:00-17:00 Spielefest Erholungsgebiet Seeschlacht, Stockschießbahn Kinderwelt & JVP Langenzersdorf
Teilnahmekarte =Eintrittskarte

10.7.2008 15:00-18:00 Spiele aus aller Welt; Das Leben der Bienen Pfarrheim, Obere Kirchengasse 15 Erdkreis & Bienenzuchterverein

11.7.2008  09:00-13:00 Fischen mit Kindern am Landlteich Tourismusverein LE
Eigene Angelruten bitte mitnehmen, Leihruten vorhanden

12.7.2008  14:00-17:30 Abenteuerspiel Pfarrheim, Obere Kirchengasse 15 Katholische Jungschar
Für Kinder ab 7 Jahren

15.7.2008 9:00-12:00 Selbstverteidigung für Kinder Vereinshalle, Jahnstraße 10 Sozialreferat
für Kinder von 6-10 Jahren

16.7.2008 14:30-16:30 Kunsthandwerke: Schneiden-Prägen- Atelier Privat, Chimanistraße 48 Renate König
Malen-Stempeln-Collagen Anmeldungen bei Frau König 02244 2718; für Kinder von 6-12 Jahre

17.7.2008 16:00-19:00 Spielen und Malen Gemeindeamt: Jugendraum, Hauptplatz 10 Briefmarkenverein

18.7.2008 15:00-17:00 Jugend und Feuerwehr Feuerwehrgelände, Klosterneuburger Str. 1-3 FF LE

19.7.2008  15:00-18:00 Fahrt nach Hagenbrunn, Treffpunkt: GH. Hansmann, Obere Kircheng. 3 Waldkinder & GH. Hansmann
Waldführung & Gewinnspiel Anmeldung notwendig 02244 4995 oder 0699 1043546 / ausschl. für Kinder ab 6 Jahren

20.7.2008  10:00-13:00 Fahrt nach Hagenbrunn, Treffpunkt: GH. Hansmann, Obere Kirchengasse 3 Waldkinder & GH. Hansmann
Waldführung & Gewinnspiel Anmeldung notwendig 02244 4995 oder 0699 1043546 / ausschl. für Kinder ab 6 Jahren

22.7.2008  10:00-12:00 Tenniskurs für Kinder Tennisanlage, Strebersdorfer Str. 8-12 Tennisklub Weißes Kreuz
Ein Gratisgetränk pro Kind! keine Haftung für unbeaufsichtigte Kinder!

24.7.2008 9:00-16:00 Ausfl ug: Zwettl - Treffpunkt: Enzo-Platz Kulturreferat
Minidampfbahnfahrt & Ponyreiten Anmeldungen im Bürgerservice und Tagesheim Volksschule - Kostenbeitrag

25.7.2008 15:00-17:00 Geschicklichkeitsspiele WH Langenzersdorf, Wiener Str. 33 bis 35 Behindertenhilfe WH LE
Bastelecke bei Schlechtwetter

28.7.2008 15:00-17:00 Brettspiele, Basteln, Dosenwerfen Alter Bahnhof, Klosterneuburger Str. 14a Pensionistenverband

29.7.2008  14:00-16:00 Selbstverteidigung, leichte Erholungsgebiet Seeschlacht, Stockschießbahn TAEKWON-DO
Übungen für ein besseres Körpergefühl Teilnahmekarte =Eintrittskarte

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!

Veranstaltungen mit dem
Sonnensymbol fi nden nur
bei Schönwetter statt!



30.7.2008 10:00-12:00 Kochkurs für Kinder Festsaalküche, Hauptplatz 9 Andrea Miksch, Ernährungsberaterin
ab 6 Jahre, Anmeldung u. Materialkostenbeitrag € 8,-/Kind im Bürgerservice

31.7.2008 9:00-16:00 Ausfl ug: St. Corona - Treffpunkt: Enzo-Platz Kulturreferat
Sommerrodelbahn & Spielplatz Anmeldungen im Bürgerservice und Tagesheim Volksschule - Kostenbeitrag

4.8.2008  16:00-17:30 Ballspiele Tennisplatz, Klosterneuburger Straße 19-22 Union Tennisklub

5.8.2008 15:30-17:30 Spiel und Spaß für Kids Turnhalle, Klosterneuburger Str. 20 ÖTB Turnverein Langenzersdorf 1893

6.8.2008  14:30-17:30 Idole von heute ..., Ton modellieren LE Museen - Garten, Obere Kirchengasse 23 LeMu & Kulturreferat

7.8.2008 9:00-16:00 Ausfl ug: Naturpark Leiser Berge - Treffpunkt: Enzo-Platz Kulturreferat
Schatzsuche & Wildpark Anmeldungen im Bürgerservice und Tagesheim Volksschule - Kostenbeitrag

8.8.2008 15:00-17:00 Jugend und Feuerwehr Feuerwehrgelände, Klosterneuburger Str. 1-3 FF-LE

9.8.2008  14:00-17:30 Abenteuerspiel Pfarrheim, Obere Kirchengasse 15 Katholische Jungschar
Für Kinder ab 7 Jahren

11.8.2008 15:00-16:30 Seifenblasen Experimente Erholungsgebiet Seeschlacht vor Funcourt Elternverein
Teilnahmekarte =Eintrittskarte        Bei Schlechtwetter: Vereinshalle, Jahnstraße 10

12.8.2008  16:00-18:30 Radausfl ug Donauinsel Treffpunkt: Volksschule, Steyrergasse 22 Sportunion Langenzersdorf
Sport- oder Turnschuhe

13.8.2008  15:00-17:00 Malen & Basteln KunstMühle, An den Mühlen 16 KunstMühle
Mindestalter 6 Jahre

14.8.2008  15:00-17:00 Fußball zum Kennenlernen Sportplatz Klosterneuburger Str. 21-23 SV Langenzersdorf

18.8.2008  14:00-17:00 Baseball Erholungsgebiet Seeschlacht beim Fußballplatz Manuel Nussmüller
Teilnahmekarte = Eintrittskarte / Ersatztermin bei Schlechtwetter: 25.8.2008

19.8.2008 14:00-17:00 Kinder entdecken den Langenzersdorfer Wald Treffpunkt: beim Magdalenenhof, Senderstr. 447, Raiffeisenbank Langenzersdorf
Anmeldungen im Bürgerservice, feste Schuhe, Kapperl, lange Hose, event. Regenschutz Abholung: vor der Kirche, Obere Kirchengasse 6

20.8.2008 16:00-19:00 Singen, Musizieren und Grillen Topolanski Spielplatz, Hohlfeldergasse Musikschule & Musikkapelle LE
Bei Schlechtwetter im Festsaal mit Buffet

22.8.2008 15:00-17:00 Ausstellung von Kleintieren, Bauhof, Praunstraße 24 Kleintierzuchtverein
Malen u. Zeichnen der Tiere

26.8.2008  10:00-12:00 Tenniskurs für Kinder Tennisanlage, Strebersdorfer Str. 8 - 12 Tennisklub Weißes Kreuz
Ein Gratisgetränk pro Kind! Keine Haftung für unbeaufsichtigte Kinder!

29.8.2008 16:00-17:30 Tischtennis Hauptschule gr. Turnsaal, Klosterneuburger Str. 12 ATUS LE/Sektion TT

30.8.2008 16:00-18:00 Abschlussfest Festsaal, Hauptplatz 9 Kulturreferat
 Jedes Kind, das am Ferienspiel teilgenommen hat, bekommt ein kleines Geschenk.
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